
 

Fallbeispiel Lui   EMS, Cushing, chronische Hufrehe 
 
 

 
 

 
Rasse: Shetland-Pony 
Geschlecht: Wallach 
Geboren: Mai 2000 
Stockmaß: 100 cm 
Gewicht: 190 kg 
Einsatzbereich: Freizeit 
Unterbringung: Offenstall  

 
(Vor-) Geschichte des Pferdes  
Gerne möchte ich meine Erfahrungen mit ARGININ 4.0 teilen, weil ich absolut von der positiven 
Wirkung überzeugt bin. Seit mehreren Monaten kämpfen wir gegen Rehe, Cushing und EMS. 
Der Patient, Shettywallach Lui 18 Jahre, hat schon mehrere Reheschübe hinter sich. Dieses Mal 
konnte er kaum noch auf den Füßen stehen. Er lag die meiste Zeit im weichen Sand. Ihm wurde 
Schmerzmittel und Heparin verschrieben, dazu Zeel und Traumeel – allerdings brachte dies keine 
deutliche Besserung. Am 18.10.2018 hat er die Gipse an den Vorderhufen abbekommen. 
Eine Bekannte berichtete mir von ARGININ 4.0. Nach Rücksprache mit der Tierärztin haben wir mit 
der Fütterung begonnen, Schmerzmittel langsam reduziert und Heparin nach und nach abgesetzt.  
Nach 4 Wochen lief das Pony deutlich besser, er hat auch nur noch wenig gelegen. 
Heute, nach ca. 8 Wochen, ist er (mit geschlossener Fressbremse) auf der Wiese herumgetobt,  
als würde ihm nichts fehlen. Unsere Tierärztin hat empfohlen das Präparat weiter zu füttern. 
 
Ich bin überzeugt davon, dass ARGININ 4.0 einen wesentlichen Beitrag zur Genesung und 
Gesunderhaltung unseres Ponys beiträgt. Ich kann jedem, der mit Hufrehe bei seinem Pferd kämpft,  
nur wärmstens empfehlen, dieses natürliche Wundermittel für die Unterstützung der Heilung zu 
füttern! 
 
 

Fütterung: 3x tägl. Heu, Agrobs Wiesengrün Müsli 

Futterzusätze: ARGININ 4.0 (Zest’Vitality), Kristallkraft No. 2, ½ Tablette Prascend am Abend 

 
 
 
 
...weitere Infos zu ARGININ 4.0 auf www.arginin.de/pferde 
 


